x 


| Sutelligens- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. probinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 


A A A SITE Tr — 


No, 108, Dienſtag den En Mei 


z Angemelbete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. Mai 1847. i 
Frau Gebeime⸗Ralh und Ober⸗Poſt⸗Duector Weppler nedſt Familie aus Bere 
tim, Herr Kaufmann Goriſſon aus Fachen, tog. im Engl. Haufe. Herr Juſtiztath 
und Herr Referendar Naum aus Kduigsberg, Herr Wagenfabrikant Karwies aus 
Graudenz, Herr Oekonomie⸗Inſpeetor Leinert aus Britſch, log. in den 3 Mohren. 


Betanntmadunge n. 
1 Der Zündhölzchen⸗Fabrikant J. Peters hieſelbſt peabſichtigt in dem Hauſe 
Jungferngaſſe No. 718. eine Betriebs⸗Werkſtätte anzulegen, welches hiedurch mit 
der Aufferderung befaunt gemacht wird, etwanige begründete Einwendungen, bin⸗ 
nen einer vierwöck entlicher präcluſiviſchen Frift, gemäß 8 29. der allgemeinen Ge⸗ 
weibe-Drdung, bei dem Unterzeichneten anzumelden, 
Danzig, don 6. Mai 1847. > 
Der Polizei- Präfident. 
~ v. Clauſe witz. 
2 Wir bringen hiemit zur Kenntniß des Publikums, daß mit Genehmigung 
des Herrn Ober⸗Präfidenten von jetzt ab bis zum 1. October c. in der Stadt Dan⸗ 
zig alle Tage, mit Ausnahme der Sonus u Fefitage, Wochenmarkt gehalten wird, 
und daher Gegenſtände des Wochenmarkt⸗Verkehts, die Sonn und Feſttage ausge · 
nommen, täglich bierher gum Verkauf gebracht werden können. 7 
Zugleich deſtimmen wir mit Bezug auf § 80. der allgemeinen Gewerbe⸗Ord⸗ 
nung vom 17. Januar 1845 und bis dahin, daß durch die zu erlaſſeude Markt ·Oꝛd⸗ 
nung für die Stadt Danzig eine anderweite Feftfegung erfolgt, den Vezirk dor den 
Thoren hieſiger Stadt, innerhalb deſſen Gegenſtände des Marktverkehrs, die von ane 
ßerhalb hierher zum Markt gebracht werden, uicht gekauft werden dürfen, wie folgt: 
2) vor dem Olivaer Thore bis zur Cyauſſeegeldhebeſtelle in Hochſttießz 
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2) vor dem Neugarter Thore bis zur äußerten Grenze des Dorfes Emaus; 
3) ver dem Petershager Thore bis zur Chauſſeegeldhebeſtele zu St. Albrecht; 
4) vor dem Leeger Thore dis af äußerſten Grenze des Dorfes O ra⸗Niederfeld; 
5) vor dem Langgarter oder Werder Thore bis zur Rückforter⸗Schleuſe; Be 
Wer innerhalb des bezeichneten Bezirks die Vorſchrift in $ 80, der allge⸗ 
meinen Gewerbe⸗Ordnung übertritt, verfällt nach $ 187. loc. cit. in eine Geldbaße 
bis zu 20 ttt. oder im Unvermögens falle in verhältnißmäßige Gefangnißflrafe. 
Danzig, den 7. Mai 1847. pte 
. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
3. Der Kleiderhändler Joachim Goldſtein hieſelbſt und deſſen Braut Sara 
Kupfer haben durch einen am 29. April e. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehenden Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Mai 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Maria Schreiber hieſelbſt und deſſen Braut Eleonore 
5 75 verwittwere Kreisſchreiber Krommert geb. Hintz haben durch) einen am 8. 
April c. errichteten Vertrag die Gemetnſchaft der Guer und des Erwerbes, für 
die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. April 1847. : 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
5. Unter Bezugnahme auf die den Herren Mitgliedern unſeret Corporation gue 
gekommenen Einladungen machen wir Neſelben hiedurch auf die 
morgen, den 12. Mai, präciſe A Uhr, im Astushofe 
ſtattfindende auſſerordentliche Genetal⸗Verſammlung der Eorporation der Kaufmann⸗ 
ſchaft aufmerkſam. : > g : , 
Danzig, den 11. Mai 1847. 
Die Aelteſten der Kauf mannſchaft. 
5 Höne. Albrecht. Gibſone. 
6. Der Gutspächter Auguſt Hinzmann und deſſen Ehefran Nepomucene bon 
Laszewski zu Kammica haben vor ihrer Verheirathung die eheliche Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen. : 
Berent, den 12. April 1847. A 
: Patrimonial-Land-Gericht, 
„„ ee tee Be EN AN 
y Als Verlobte empfehlen sich: 
Hulda Wessel, 


Ferdinand Berthold, Cand. phil. 
Stüblau u. Danzig, den 8. Mai 1847. 
Tuer e 8 f a EF 

8. Vom 8. zum 9. d. M. in der Nacht, kurz vor 12 Uhr, farb nach langem 
Leiden unſer innigſt geliebtes Söhnchen George, in einem Alter von 7 Monaten an 
der Gehlruwaſſerſucht, welches wir tief betrübt Hientit, Att jeder beſonderen Meldung, 
unſern Freunden und Bekannten ergebenſt anzeigen. Schneider, Prem ⸗Lieut. 

Danzig, den 10; Mai 1947. im 5. Inſt⸗Reg. nebſt Frau, geb. Martens. 


— 
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E terariſchre Anzeige. 


9. Su L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jspengaſſe : 
No. 598., ging fo eben ein: 


Die ‚Diganifation ve ſtaͤndiſchen Vertretung 

+ in Preußen durch d. Patent +. 3. Februar 1847. Preis 10 fgr. 
PS CABS 6 | | 

10. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich von heute ab Weiß ⸗ 
und Roggenbrod in meinem Hauſe Drehergaſſe Nr. 1347. zum Verkauf ſtelle. 
Es ſoll mein ſtetes Beſtreden fein meine Waaren gut und geoß zu liefern. 
: Danzig, den 10. Mai 1847. Ein Lüben, Böckermeiſter. 
11. Freitag den 14. d. Mlis., Vormittags 21 Uhr, fol das Gartenhaus im Lo⸗ 
gengarten zur Einigkeit, Eingang Schüſſeldamm No. 1139., öffentlich an den Meifte 
bietenden, gegen gleich baare Bezahlung, zum Abbruch verkauft werden. 

Danzig, den 8. Mal 1847. 
12. Dem kaufmänniſchen Publikum zeigen wir ergedenſt an, daß wir die Gee 
ſchafts⸗Fuhrnug unſerer Segerit an Hern . \ x 

ulius Schweitzer 


übertragen haben, n. das Bureau dei demſeſben in der Brodbänkengaſſe No. 698. 
it, und dort, ſowie aud auf dem Bordingsfelde am Buttermarkte Beſtellungen 
auf Bordinge u. Ballafitöte angenommen m prompt ausgeführt werden. 

Die Direction der älteren Bordings⸗Societät 0 

Steffens. Dalkowski. Knuth. : 

Be ERE EAE ERE AE TREE TEE SS ft ag tt 6e 
13. Ein gebildeter, jolider junger Mann von arfländiger Familie von aus 
ßerhalb, welcher fertig polniſch ſpricht, leſen, auch ſolches überfegen kann, ſucht 

Fe unter beſcheidenen Auſprüchen als Dolmetſcher oder auf dem Holzfelde, im Speicher 
oder ſonſt eine für ihn paſſende Anſtellung. Gefdllige Adreſſen unter Litt. A. 

3% 16. erbittet man im Intelſigenz⸗Conktoir. f : 

PERERE LEM TERRE RENE TESERERE BORE OS 


11 Einem resp. Publicum empregie ich mein Frügftüds-Lofat, 
ſowie auch vom 11. d. M. ab ſoliden Mittagstiſch a la Charte, and werde bes 
müht fein, jeder billigen Arforderung beſteus zu genügen. = 

E. V. Richter, Matzkauſchegaſſe 422., früher Langenmarkt 424. 
15. Zoei Thaler Belohnung r 
dem ehrlichen Finder und Abgeber einer auf dem Wege don Schidlitz nach Nenlan 
verlorenen Kiſte fig. H. G. No. 3:, deren Inhalt nur für den Eigenthümer einigen 
Werth hat, Hundegaſſe No. 348. : ] . 
16. Sehneidergesellen, besonders auf Röcke und Westen geübt, finden 
bei grösstem Arbeitslohn eine dauernde Beschäftigung bei 

William Berastein & Co. Langenmarkt 424, 

17. Es w. e. Mädchen i. Schneid. a. einige Tage Beſchäftigung, Goldſchmiedeg. 1068. 


— 


1 


W Oeffentliche Vorleſungen. 

Mittwoch, den 12. Mai, Abends 7 Uhr, findet die We der angekündigten 
Votleſungen zum Beſten der Schulen unſeres Vereins im Gewerbhauſe ſtatt. Hr. 
Director Dr. Strehlke wird einen Vortrag „über den electriſchen Strom halten u. 
mit vorzüglich kräftigen galvaniſchen und electromagnetiſchen Apparaten experimen- 
tirend auch die techniſche Anwendung auf Waſchinenbetrieb, Galvauoplaſtik, galva⸗ 
niſche Aetzung von Platten ꝛc. erörtern. a SE 
AZ3u einem recht zahlreichen Beſuche ladet ergebenſt ein , 

des Vorſtand d. Dan. Allgem. Gewerbe⸗Vereins. . 
j . . \ - 
bn. Mathicu Fils a Lion, a } 
rue d'Amboise No 5. 
haben uns die neuesten und elegantesten Westenstoffe, sowie Halsbe- 
kleidungen in Samniet, Seide & Gros grain mit der gestrigen Post ein- 
geschickt. a N 


Preise fest und billig, 
Neuestes Mode-Magazin 


für 


William Sanat x Co., 


Langenmarkt No, 424. 


+ SITE DON 
20. Ein Burſche findet eine Lehrſtelle Pfaffeng. 318 b. Weſſel, Schuh macherm. 
21. Das Haus in der Langgasse No. 376. soll verkauft werden. Nihe- 
re Auskunft wird ertheilt Hundegasse No. 347. 
22. Mittwoch, d. 12. d. M., Nachmittags 4 Uhr, folk dos Haus Paradies⸗ 
n. Baumgartſcheg.⸗Ecke 1040. unbedingt und zum ſofortigen Abbrechen verkauft 
werden. Kaufliebhaber werden erfucht ſich Patadiesg. 1044. einzufinden. 
23. Ein faft neues Tafelfortepiano von vorzüglich ſchöͤnem Ton iR zu vermie⸗ 
then. Näheres Pfaffengaſſe No. 827. f } 
24 Ein Gehilfe fic Maaufactur-Haudlung mit 500 ir Caution finder ein 
Engagement. Adreſſen O. W. im Intelligenz⸗Comtoir. , 
25. Zum An- und Verkauf von Grundſtücken aller Art, zur Beſtätigung und 
Anleitung von Kapitallen; ſowie zu allen als Commiſſionair defugten Geſchäften; 
ferner zu einzelnen kaufmänniſchen und in das Rechnungsfach einſchlagenden Arbeiten 
empfiehlt ſich ergebenſt der Unterzeichnete. Einſt Lampe, Commiſſidnair, 
i y Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. 

26. Geübte Nätherinnen finden Beſchäftigung Schnüffelmarkt 635. 

Bick Beilage. 


i 


ae en 


Betlage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 108. Dienſtag, den 11. Mai 1847. 
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97. Cin tüchtiger Cigarren⸗Arbeiter farer bei Unieneichnerem baldigſt 
eine dauernde Beſchäftigung. Hierauf Reflectirende können ſich durch frankirte 
Briefe und beigelegte Zeugniſſe melden. J. Goldfarb. 
Pr. Stargard, am 8. Mai 1847. | 

28. Zu den bevurfi. Feiert. empf. ich eine zeichhalt. usw. v. med. Schnurren. 
i — wie auch seme Reisſtroh⸗ u. N 1 b ny, STS 
auch empfehle ich zurückgeſetzte oländer⸗ und Zeughüte von gr. ab. 

x me J. H. Gelb, Glodenther No. 1973. 


Y ree. : 
29. Blonden, foie ale Arten Seiden: und Wollenzeuge, werden gewaſchen 
bei SER J. Kreiſchmer, Rahm No. 1806. 
30. Ein in jedem Fach getibter Menſch, der im Polizei, Sufi u. Forſt⸗Fach 
bewandert iſt, die beſten Atteſte feiner Führung u. Zähigkeiten aufzuweſſen hat, wünſcht 
ſobald als möglich beſchäftigt zu werden. Mahered Frauengaſſe 874. 
31. Wer ein Quartier von 5—6 Stuben nedſt Stall wad Memife zam 1. Oct. 
c. zu veimiethen hat gebe feine Adreſſe unter A. 1. im Intelligenz⸗Comtoir ab. 
32. Eine Rätherin wünſcht a. d. Hauſe Beſchäftigung. Scheibennitteig. 1251. 
33. Kutſcher, aber nur ſolche, welche außetordentlich gute Zeugniſſe aufweiſen 
konnen, mégen fic) Laugenmarkt No. 445. melden. g : 
34. Ein junger Mann, der in Litthauen mehrere Jahre im Getreide, Eiſen⸗ und 
Materialgeſchäft ſervirt hat, auch im Holzgeſchäft erfahren iſt, ſucht in dieſen Branchen 
wie auch in der Wirthſchaft ein Unterkommen. Näheres unter M. W. im Intel 
ligenz⸗Comtoit ; , 
35. Donerftag den 6., Abends, iſt eine Broche mit Topaſen verloren worden. 
Wer dieſelbe Langgaſſe No. 534. a. ablicfert, erhält eine angemeſſene Belohnung. 

et m i e th u n g n. 8 
36. Neuſchottland No. 15. Ut ein bequemes Logis von 4 Stuben, Miche, Spei⸗ 
ſekammer, Keller, Eintritt in den Garten u. ſonſtigen Beguemllchkeiten, verbunden mit 
einer ſchönen Aussicht, für den Sommer a. auf längere Zeit z, v. Das Nähere daſelbſt. 
37. Kl. Hoſennäherg. No. 873. iſt ein fr. Zimmer mit Menbeln bill. 3. om. 
38. Heil. Geiſtg. 756. iſt eine Wohn. v. 4 Stub., Küche, „Keller z. Oct. 3 v. 
39. Breitgaſſe 1195. if 1 Bimmer mit Nebenkab. an cing. Perſonen zu verm. 
40. In Pietzkendorf No. 10., in dem ehemaligen Muhiſchen Hauſe, ſind meh ⸗ 
tere benfeftie Zimmer, billig zu vermiethen. l 
41. Sandgrube 432. iſt 1 Stube, Kab. u. Buſchenzimmer m. Meubl. als a. 
eine Sommerwohnung mit eig. Thüre, Küche und Eintritt in den Garten zu verm. 


A ue ti o n. 
42. Bei Gelegenheit der am 17. Mat. c. im Lokale, Holzgaſſe Ne. 30., ſtattfin⸗ 
denden Auction follengauf gerichtliche Verfügung noch mit pa wh werden: sina 
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14 Drahtgewebe verſchiedener Stärke, enth: 736 [Fuß, 21 Dutzend Spann) u. 
24 Dutzend Schweiffägen, 40 Tafeln Blech, 10 Mille Stopfnadeln, 120 Mille Rabo 
nadeln, 84 Groß Stricknadeln, 3 Bunde Senſen, 4 Dutzend Kuchenpfannen, 29 Duz 
zend Scheeren, 17 Schlittengeläute, 420 Fuß Goldleiſten, 136 Std Spiegel verſchie⸗ 
dener Größe, 19 Stuͤck Tapeten und 280 Stück Spitzen⸗Kragen. : 
J. E. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
: Mobiiia oder bewegliche Sachen. 
43. Burgſtraße 1664. (im Hauſe rechts) ſind 2 pol. Bettgeſtelle billig z. verk. 
44. Mehrere Fuhren Pferdeduͤnger liegen zum Verkauf in den 3 Mohren. 
45. Ein faſt neues, birk., polirt. Himmelbettgeſtell i. b. 3. verk. Böticherg. 1062. 
46. Eine große Auswahl moderner Herren⸗ und Knabenmützen zu den äuſſerſt 
billigfien Preiſen empfiehlt die Kleider und Mützen⸗gtiederlage 
a 3. Goldſtein, Breitgaſſe 1228. 
47. Ein vollſtäudiges Beit ¡E Billig zu verkaufen etften Damm No. 1124. 
48. Auf dem adeligen Gute Groß⸗Roſſin bei Lauenburg ſtehen 12 feite Och⸗ 


ſen zum Verkauf. 
49. Sommer⸗Mützen in Seide, Tuch und Leder empfiehlt A. Pielcke. 


% Rohre und Fiſchbeinſtöcke empfiehlt in groͤßter 
Auswahl A. Pielcke, Langgaſſe 511. 


. Die neuen Spazierſtocke en ſe eben u. empfehte in 
großer Auswahl billigt ; K. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
52. In der Nietualien⸗Handlung Ziegengaſſe No. 271. ift gute Hafergrätze a 
Metze 9 far, grobe Graup: a Mege Y jgr., gates ungeſchältes Dackobſt a Metze 
7 sgt., auch gutes Landbrod zu haben. 


53. Die diesjährige erſte Sendung Luͤtticher Jagdgewehre hielt 
und empfiehlt s tto de le Roi, Schnuͤffelmarkt 709. 


54. Tiſchlergaſſe No. 627. ſtehen 2 polirte Himmelpettgeſtelle zu verkaufen. 


58. Neue Bettfedern. Daunen um Eiderdaunen sno in av 
len Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jepengaſfe No. 733. 

56. Fleiſchergaſſe No. 139 im Stall ſteht eine Droſchke ſofort billig zu verkaufen. 
Das Nähere beim Kutſcher im Stall daſelbſt. f 

87. Schloßgaſſe Ro. 765. find 8 komplette Lagerſiellen (für Mititair) auch meh⸗ 
rere Tiſche und Bänke zu verkaufen. Näheres in demſelben Hauſe 

ui Ein neues modernes Sopha mir Pferdehaar iſt zu veikaufen in der Fau⸗ 
tengaffe 1053. an der Heil. Geiſtgeſſen⸗Ecke ' 

59, Ein dawergaft gearb. mah. Sopha ift 1. Oamm⸗ u. Breitg.⸗E. 1131, 3. v. 


60. Jopannitg. 1374. 1 T. b. iſt 1 engl. 8 Tage gehende Stuber⸗Uhr zu verk. 


A 
SHlesyu eine Entra Dellage. 
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No. 108. Dienſtag, den 11. Mai 1847. 


Den heute, um 4 Uhr Morgens, erfolgten Tod meines Sohnes 

Johann Friedrich Wilhelm Erdt, 
241% Jahre alt, an Leberkrankheit, melde ich allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, ſtatt beſonderer Anzeige, hiemit ganz ergebenſt. 


Mögen Sie meinen Ses durch Beileidsbezeugungen nicht vermehren! 
Erdt, Bataillons⸗Arzt. 
Far den 10, Mai 1847. 


